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Sport Club Langenhagen e. V.
Vorstand 

Der Sport Club Langenhagen e. V. lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2020 ein.

Termin:		  Freitag, 14. Februar 2020

Beginn:		  19.00 Uhr

Ort:		  Clubheim, Leibnizstr. 56, 30853 Langenhagen

Tagesordnung:

1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Anwesenheit
2.	 Grußworte
3.	 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 08.02.2019
4.	 Ehrungen
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
8.	 Festlegung des Haushaltsplanes für 2020 einschließlich Festlegung der  
	 Mitgliedsbeiträge sowie Abteilungsbeiträge
9.	 Neuwahlen 	 für den geschäftsführenden Vorstand

	 - 1. stellv. Vorsitzende/r	 (für 2 Jahre) 
	 - Kassenwart/in 		  (für 2 Jahre)
	 - Geschäftsführer/in		 (für 2 Jahre)

			   für den erweiterten Vorstand
	 - Pressewart/in		  (für 2 Jahre)
	 - Sportwart/in		  (für 2 Jahre)
	 - Schriftführer/in		  (für 2 Jahre)
	 - Kassenprüfer/innen		

10.	 Anträge

Anträge müssen schriftlich bis zum 8. Februar 2020 in der  
Geschäftsstelle, Leibnizstr. 56, 30853 Langenhagen, eingereicht werden.

Wir bitten alle stimmberechtigten Mitglieder über 18 Jahre,  
die Jahreshauptversammlung zu besuchen.

Bitte Mitgliedsausweise mitbringen.

Langenhagen, 10. Januar 2020

H.Czelustek
Vorsitzender

Einladung
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Protokoll

Beginn: 19.06 Uhr

Grußworte vom 1.stellv. Vorsitzenden, Oliver Wild, der die Versammlung durchführt. Der Vorsitzende 
C.Schneider hatte sein Amt im September 2018 niedergelegt.  

TOP 1

Die Versammlung ist fristgerecht am 23.01.2019 durch Veröffentlichung im Langenhagener Echo 
einberufen worden. 115 stimmberechtigte Mitglieder sind anwesend.

TOP 2

Grußworte der Stadt Langenhagen überbringt der BM Mirko Heuer

TOP 3

Genehmigung des Protokolls 2018 erfolgt einstimmig

TOP 4

Die Ehrungen laut dem beiliegenden Berichtsheft wurden auf der JHV überreicht. 

TOP 5

s.Berichtsheft. 

Auch 2018 sind wieder einige Investitionen durchgeführt worden, erwähnt werden hier  die Sanierung 
der Duschräume der Umkleidekabinen der Platzanlage, die Gesamtkosten beliefen sich hier auf rund 
9000,00 €. Auch für 2019 stehen wieder größere Reparaturen an, z.B. muss das Dach  der Jugend-
räume vermutlich neu gemacht werden.

TOP 6

Am 18.01.2019 fand die Kassenprüfung durch die gewählten Kassenprüfer statt, es gab keine Bean-
standungen.

TOP 7

Der geschäftsführende Vorstand wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig entlastet.

Jahreshauptversammlung des SC Langenhagen e.V.
vom 8. Februar 2019
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TOP 8

Einstimmig wird der Haushaltsplan für 2019 und damit die gleichbleibenden Mitgliedsbeiträge  
beschlossen. 

TOP 9

Neuwahlen:

für den geschäftsführenden Vorstand

Vorsitzende/r:. Zur Wahl wird Helmut Czelustek vorgeschlagen, er wird einstimmig für 2 Jahre gewählt.

2.stellv.Vorsitzende/r: Zur Wahl wird Maren Zöller-Jähner vorgeschlagen, sie wird einstimmig für 2 
Jahre gewählt.

für den erweiterten Vorstand

Schriftführer/in: hier gab es keine Vorschläge, der Posten bleibt unbesetzt

Ehrenrat: Neu in den Ehrenrat wird Jürgen Stühlmeyer berufen, der Ehrenrat wird im Block (W.Wulf, 
R.Schloßecki, M.Weber, G.Jakobiedeß-Kiehne, F.Rohn, W.Junek und J.Stühlmeyer) wieder gewählt.

TOP 10

Anträge lagen keine vor

Ende 20.00 Uhr 

Langenhagen, 12.02.19

Klemp
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Sport Club Langenhagen e.V.

Bilanz zum 31.12.2019

Aktiva
		  Anlagevermögen	 2.422.493,83 €
		  Umlaufvermögen	 113.849,24 €

		  Summe Aktiva:	 2.536.343,07 €

Passiva
		  Eigenkapital	 1.623.264,24 €
		  Rücklagen	  28.785,89 €
		  Verbindlichkeiten	 913.078,83 €

		  Summe Passiva:	 2.536.343,07 €
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Stand der Schulden	 bei Aufnahme		  am 31.12.2019

Darlehen Sparkasse (Ablöse BHW)	 1.135.000,00 €	  913.078,83 €

Gesamt:	  1.135.000,00 €	 913.078,83 €

Zweckgebundene Rücklagen 	am 31.12.2019

1. Verein	 22.000,00 €
2. Sportanlagen einschl. Clubheim	 4.435,84 €
3. Busse	 500,00 €
4. Geräte/Platzübernahme	 1.850,05 €
Gesamt:	 28.785,89 €

Gebäude

Der Abschreibungssatz ist auf 2% festgesetzt. Der Nachweis des Vermögens abzüglich der Abschrei-
bungen erfolgt nur nachrichtlich, da die Abschreibung nicht erwirtschaftet wird und somit Rücklagen für 
die Ersatzbeschaffung nicht gebildet werden.

Clubheim
Herstellungskosten mit Erweiterungsmaßnahme 1988
+ Stuhllager 1992 + Terrassenüberdachung 1996 
+ Terrasseneingang 1997		  1.073.791,41 €
Bestand am 31.12.2017		  283.774,87 €
Abschreibung 2018		      21.475,83 €
Bestand am 31.12.2018		      262.299,04 €

SCL Sporthalle
Herstellungskosten 15.12.2003		  3.039.681,34 €
Bestand am 31.12.2017		  2.179.875,54 €
Abschreibung 2018		  60.748,77 €
Bestand am 31.12.2018		  2.119.126,77 €
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Bericht der Kassenprüfer

Bericht der Kassenprüfer

Der Jahresabschluß zum 31.12.2019 des Sport Club Langenhagen e.V. wurde anhand der vorgelegten 
Unterlagen und der gegebenen Auskünfte geprüft. 

Die Prüfung führte zu keinen Beanstandungen.

Langenhagen, 17.01.2020
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Darstellung der wesentlichen Ausgaben / Einnahmen des SC LangenhagenDarstellung der wesentlichen Ausgaben / Einnahmen des SC Langenhagen

Einnahmen 2019 ist 2020 soll
Einnahmen Sporthalle  123.233,00 €  110.000,00 € 
Beiträge  380.422,00 €  375.000,00 € 
Spenden / Zuschüsse  53.202,00 €  40.000,00 € 
Einn. sportlichen Veranstaltungen  27.587,00 €  15.000,00 € 
Werbeeinnahmen  8.135,00 €  7.500,00 € 
Zinsen  7,00 €  7,00 € 
Verpachtung Clubheim  36.000,00 €  36.000,00 € 
Verpachtung Kegelbahn  -   €  -   € 
Gesamt:  628.586,00 €  583.507,00 € 

Ausgaben 2019 ist 2020 soll
Sporthalle  86.700,00 €  100.000,00 € 
Übungsleiter einschl. Lohnsteuer  133.014,00 €  145.000,00 € 
Sportbetrieb  107.770,00 €  125.000,00 € 
Verwaltungskosten  49.000,00 €  49.000,00 € 
Nebenkosten Geldverkehr  531,00 €  531,00 € 
KFZ Kosten  8.656,00 €  10.000,00 € 
Verbandsabgaben  28.255,00 €  30.000,00 € 
Mitgliederpflege  1.262,00 €  2.000,00 € 
Jugendpflege  523,00 €  2.000,00 € 
Instandhaltung / Wartung  20.943,00 €  20.000,00 € 
Versicherungen einschl. Berufsgen.  4.011,00 €  4.400,00 € 
Grundsteuer  2.200,00 €  2.200,00 € 
Energiekosten  33.771,00 €  40.000,00 € 
Darlehenszinsen  29.847,00 €  29.000,00 € 
Kegelbahn  239,00 €  1.250,00 € 
Fahrgelder  8.242,00 €  8.000,00 € 

Gesamt  514.964,00 €  568.381,00 € 
Platzübernahme s.u.  50.854,00 € -15.000,00 € 
Ergebnis  62.768,00 €  126,00 € 
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Darstellung der wesentlichen Ausgaben / Einnahmen des SC Langenhagen

Platzübernahme 2019
Einnahmen gesamt
		  Sportfördermittel, Miete PW Wohnung, Zuschüsse Instandh.	 129.302,00 €

Ausgaben gesamt
		  Anschaffungen, Reparaturen, Gebäude Instandhaltung, 
		  Allgemeine Kosten, Löhne einschl. Nebenkosten, 
		  Abschreibung, Rücklagen				    180.156,00 €
Überdeckung	 			   50.854,00 €

Planung 2020

Einnahmen
		  Sportfördermittel, Miete PW Wohnung			   95.000,00 €

Ausgaben
		  Personalkosten einschl. Steuern, Verbrauchsmaterial,
		  Einrichtungen, Werkzeuge, Ersatz, Reparaturen, Treibstoff ,
		  Beschaffung Maschinen, Telefonkosten,
		  Versicherungen, Energiekosten, Rücklagen		  110.000,00 €
Unterdeckung			    15.000 ,00 €

Haushalt der Abteilungen		  2019	 2020
Mitgliederstand 01.01.19 01.01.20
Badminton 76 72 3500 3500

Basketball 66 103 5400 7500

Faustball 6 6 0 0

Fußball 310 255 13000 11500

Handball 345 362 9400 10400

Kegeln 15 14 1000 1000

Leichtathletik 157 153 4000 4000

Petanque 28 26 874 874

Schwimmen 345 336 10000 10000

Sportabzeichen 92 92

Tanzen 79 69 200 300

Tischtennis 64 68 2000 2250

Turnen 1196 1215 9000 9000

Triahtlon 24 28 4000 3600

Volleyball 101 102 4600 4600

Einnahmen 2019 ist 2020 soll
Einnahmen Sporthalle  123.233,00 €  110.000,00 € 
Beiträge  380.422,00 €  375.000,00 € 
Spenden / Zuschüsse  53.202,00 €  40.000,00 € 
Einn. sportlichen Veranstaltungen  27.587,00 €  15.000,00 € 
Werbeeinnahmen  8.135,00 €  7.500,00 € 
Zinsen  7,00 €  7,00 € 
Verpachtung Clubheim  36.000,00 €  36.000,00 € 
Verpachtung Kegelbahn  -   €  -   € 
Gesamt:  628.586,00 €  583.507,00 € 

Ausgaben 2019 ist 2020 soll
Sporthalle  86.700,00 €  100.000,00 € 
Übungsleiter einschl. Lohnsteuer  133.014,00 €  145.000,00 € 
Sportbetrieb  107.770,00 €  125.000,00 € 
Verwaltungskosten  49.000,00 €  49.000,00 € 
Nebenkosten Geldverkehr  531,00 €  531,00 € 
KFZ Kosten  8.656,00 €  10.000,00 € 
Verbandsabgaben  28.255,00 €  30.000,00 € 
Mitgliederpflege  1.262,00 €  2.000,00 € 
Jugendpflege  523,00 €  2.000,00 € 
Instandhaltung / Wartung  20.943,00 €  20.000,00 € 
Versicherungen einschl. Berufsgen.  4.011,00 €  4.400,00 € 
Grundsteuer  2.200,00 €  2.200,00 € 
Energiekosten  33.771,00 €  40.000,00 € 
Darlehenszinsen  29.847,00 €  29.000,00 € 
Kegelbahn  239,00 €  1.250,00 € 
Fahrgelder  8.242,00 €  8.000,00 € 

Gesamt  514.964,00 €  568.381,00 € 
Platzübernahme s.u.  50.854,00 € -15.000,00 € 
Ergebnis  62.768,00 €  126,00 € 

Gesamt:       2812
2498

2809
2483

(einschl. der Mitgliedschaft in mehreren Abt.)
(Tatsächliche Mitgliederzahl)
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Für 2019 stellte sich die Frage, wer kommt nach der langen Amtszeit von Christian Schneider als Nach-
folger. Auf der Jahreshauptversammlung am 08.02.2019 konnten wir Helmut Czelustek als Nachfolger 
vorstellen,  der von der Mitgliederversammlung  für 2 Jahre gewählt wurde.

Eine der ersten Aufgaben des neuen Vorstands war der Antrag auf Gründung eines Jugend  Förder 
Vereins  ( JFV )zwischen Arminia  Hannover und dem SC Langenhagen. Aus diesem Grund waren zwei 
außerordentliche Mitgliederversammlungen  notwendig. Danach  war der Weg frei für die Gründung 
des JFV.

Leider gab es dann zur Mitte des Jahres die traurige Nachricht, dass wir die legendäre  Sommerfreizeit  
nach 55 Jahren am Lensterstrand einstellen werden. Hintergrund ist, dass wir schon seit einigen Jah-
ren Schwierigkeiten gehabt haben  geeignete Betreuer  zu finden. Daher hat Olli Wild bereits vor zwei 
Jahren bekannt gegeben, dass er 2019 das letzte Mal die Leitung der Freizeit übernimmt. Zudem ist 
die Zusammenarbeit mit dem Kreissportverband  Neumünster schwieriger geworden.  Olli Wild hat 25 
Jahre die Lagerleitung dieser Sommerfreizeit inne gehabt. Dafür möchten wir uns bei ihm bedanken.

Eine unserer Aufgaben wird sein, darüber nachzudenken, ob  und ggf. in welcher Form  eine Ferienfrei-
zeit vom SC Langenhagen wieder angeboten werden kann.

Im Laufe des  letzten Jahres  kamen die Verantwortlichen der Flying Sparkles  auf uns zu.  Es wurde ein 
Antrag eingereicht,  um einen großen Wettkampf durchführen zu können. Wir haben dann, federführend 
durch Olli Wild, die Voraussetzungen geprüft und einen Antrag bei der Stadt Langenhagen zur Geneh-
migung eingereicht. Dieser Antrag  wurde bewilligt

Eine Baustelle sind die Geräteräume der Platzwarte. Diese sind grundsätzlich  baufällig. Bei einer Be-
gehung mit einer Vertreterin der Stadt Langenhagen wurde dies ebenfalls moniert. Hier haben wir uns 
Gedanken gemacht um eine kostengünstige Lösung zu finden, wenn es dann tatsächlich zum Abriss 
kommt.

Auch 2019 gab es wieder einige dringend durchzuführende Reparaturarbeiten. Hier zeigt wieder einmal 
mehr, dass aufgrund des Alters der Anlage weiterhin diese Kosten  im Haushalt einzuplanen sind.

Der 1. stellv. Vorsitzende Olli Wild und der Schatzmeister Holger Schwarze werden sich nicht zur Wie-
derwahl stellen. Trotz intensiver Suche erweist sich wiedermal als sehr schwierig geeignete Nachfolger 
zu finden. Hier sind, trotz immer weniger Zeit, die dem einzelnen zur Verfügung steht, Posten zu verge-
ben, die gelebt werden wollen. Man lernt fürs Leben – 6 bis 10 Jahre Vorstandsarbeit in unserem große 
Verein bringen jeden voran.

Bericht des Vorstandes 2020
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Mitgliedsbeiträge

Die Mitgliedsbeiträge für 2020 werden wie folgt festgesetzt:

Grundbeiträge:			   01.01 - 31.12.20
Erwachsene aktiv			   14,00 Euro/mtl
Erwachsen passiv			   10,00 Euro/mtl
Rentner				    11,00 Euro/mtl	
Jugendliche			   10,75 Euro/mtl
Ehepaare				   25,00 Euro/mtl
Studenten bis 27 Jahre		  11,00 Euro/mtl
1 Elternteil 1 Kind			   21,00 Euro/mtl
Familienhöchstbeitrag		  28,00 Euro/mtl	
bzw. 1 Elternteil mit mehreren Kindern

Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag

Kinder bis 3 Jahre, die in Begleitung eines erwachsenen Mitgliedes am Sport teilnehmen, sind bei-
tragsfrei. Langenhagen-Pass-Inhaber zahlen 50% des fälligen Beitrages. Mitglieder des SCL-Fitness 
erhalten 15% Rabatt auf den Mitgliedsbeitrag und brauchen keine Aufnahmegebühr zu zahlen.

Zusatzbeitrag der Abteilungen 
Badminton	 1,50 Euro/mtl	
Basketball	 3,00 Euro/mtl
Faustball		  -------	
Fußball		  3,00 Euro/mtl
Handball		  2,00 Euro/mtl	
Kegeln		  1,00 Euro/mtl	
Leichtathletik	 2,50 Euro/mtl	
Petanque		 -------
Schwimmen	 6,00 Euro/mtl	
Tanzen		  1,50 Euro/mtl	
Tischtennis	 0,50 Euro/mtl	
Turnen	        	 -------
Triathlon		  1,50 Euro/mtl	
Volleyball		 2,50 Euro/mtl	

Die Mitgliedsbeiträge gelten für den Zeitraum vom 1.1.2020 - 31.12.2020
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Mitgliedsbeiträge
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Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung 2020

für 25-jährige Mitgliedschaft	 	

Eduard Maas 		  Turnen	

Michaela Meinecke		  Turnen

Marie Langer		  Turnen

Felix Langer		  Turnen

Barbara Langer		  Turnen 
			   Square Dance

Dorothea Neske		  Leichtathletik

Hans Stoeber		  Schwimmen 
			   Triathlon 

Lisa-Isabell Tielemann	 Badminton 

Madita Stangel		  Badminton

Sabine Silver		  Triathlon

Siegfried Neske		  Leichtathletik

Jeffrey Martin Barber	 Triathlon 
			   Turnen

Waltraud Krückeberg	 Turnen 

Heiko Först		  Tanzen	

Waltraud Engelking		 Leichtathletik

Lars Barlsen		  Turnen	

Kerstin Barlsen		  Turnen

Edith Frühauf		  Turnen	

Heinz Ewert		  Fußball

Carolin Veer		  Turnen	

Ehrenfried Hüter		  Turnen

für 40-jährige Mitgliedschaft	 	

Horst Dottermusch		  Turnen	

Gerhard Bolms		  Kegeln 
			   Turnen

Karsten Kolb		  Turnen 

Harald Kock		  Turnen

Karin Schröder 		  Turnen 
			   Leichtathletik

Helmut Sander		  Turnen 

Christain Hahn		  Handball 
			   Turnen	

Sylvia Pohl		  Turnen

für 50-jährige Mitgliedschaft	 	

Ursula Haase		  Turnen

Hedy Veer		  Kegeln 
			   Petanque

Klara Jarzombek		  Turnen 

Kurt Kieckhäfer		  Turnen

Inge Semler		  Faustball 
			   Turnen

für 60-jährige Mitgliedschaft	 	

Gerd Scheibe		  Tischtennis 
			   Turnen
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Turnen
Merle Winter
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Bodenturnen und Sprung AK 9
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Vierkampf AK 9

Liya Singin
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Barren und Schwebebalken  AK 9
	 2. Platz		  Landesmeisterschaften Vierkampf AK 9

Sara Hotoglu
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Bodenturnen AK 8
	 3. Platz		  Landesmeisterschaften Vierkampf AK 8

Lea Winter
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Bodenturnen AK 14
	 9. Platz		  Deutsche Jugendmeisterschaften Vierkampf AK 14

Jasmin Fischer
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Schwebebalken AK 11

Marwa Rustamzada
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Sprung AK 16
			   Bundespokalsieger mit der Mannschaft des NTB

Merle Winter, Emily Schymosch, Liya Singin, Yasmin Charfi
	 1. Platz		  Landesmeisterschaften Kunstturnen Mannschaft AK 9

Nika Gerr, Louise Frank, Anfissa Matockin, Carolin Wojeski
	 2. Platz		  Landesmeisterschaften Kunstturnen Mannschaft AK 10

Leichtathletik
Karlheinz Teufert
	 1. Platz		  Deutsche Seniorenmeisterschaft Fünfkampf M90 
	 1. Platz		  Senioren Landesmeisterschaft Speerwurf M85
	 1. Platz		  Senioren Landesmeisterschaft  200 m Lauf M85

Sportliche Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung 2020Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung 2020

Siegfried Neske		  Leichtathletik

Jeffrey Martin Barber	 Triathlon 
			   Turnen

Waltraud Krückeberg	 Turnen 

Heiko Först		  Tanzen	

Waltraud Engelking		 Leichtathletik

Lars Barlsen		  Turnen	

Kerstin Barlsen		  Turnen

Edith Frühauf		  Turnen	

Heinz Ewert		  Fußball

Carolin Veer		  Turnen	

Ehrenfried Hüter		  Turnen

Karin Schröder 		  Turnen 
			   Leichtathletik

Helmut Sander		  Turnen 

Christain Hahn		  Handball 
			   Turnen	

Sylvia Pohl		  Turnen

Kurt Kieckhäfer		  Turnen

Inge Semler		  Faustball 
			   Turnen
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Handball 2019

Die Handballabteilung im SCL existiert wie der Gesamtverein seit 1945, ist aber- 
man glaubt es kaum- seit 29 Jahren als Handball-Spielgemeinschaft (HSG) Lan-
genhagen zusammen mit Nachbarverein Sparta am Start. 
	   
Inzwischen sind es 22 Mannschaften, die zu den Punktspielen der Hallensaison 
2019/20 gemeldet wurden: 5 x Herren, 3 x Damen, 6 x männliche Jugend, 6 x 
weibliche Jugend und 2 x gemischte Minis. Mit über 340 Mitgliedern im Alter von 
6-66 Jahren stellt die Handballsparte inzwischen die zweitgrößte Abteilung im SCL. 
    
Die Mannschaftsanzahl bedingt einen großen Mitarbeiterstab, um die administ-
rativen Vorgänge abseits des Spielgeschehens in den Griff zu bekommen: 30 
Übungsleiter, 21 Schiedsrichter, 5 geprüfte Kampfrichter und 6 Abteilungsmitar-
beiter kümmern sich überwiegend ehrenamtlich oder mit geringer Aufwandsent-
schädigung darum, dass über 500 Spiele pro Saison gut über die  Bühne gehen. 
Nicht zu vergessen die zahlreichen Eltern, die ihre Kinder zu den  Spielen fahren 
und anfeuern. Ihnen allen sei herzlichen gedankt, ohne Euch würde der Handball-
Spielbetrieb schon lange nicht mehr laufen !

Auch die Fortbildung kam nicht 
zu kurz: Im Jahr 2019 wurden von 
HSG-Akteuren 33 Schiedsrichter-
lehrgänge und acht Trainerfortbil-
dungen besucht. 

Beim Langenhagener Schützen-
ausmarsch liefen rund 40 HSG-
Mitglieder mit. 

Die männliche B-Jugend wagte 
sich an das Abenteuer “Landesliga” und schaffte nach 4 kräftezehrenden Quali-
fikationsturnieren den Aufstieg in diese Klasse. Trotz teilweise über 100 Kilome-
tern Anreiseweg zu den Auswärtsspielen hat sich die Mannschaft zur Zeit auf dem 
4.Platz eingenistet und in der Klasse etabliert.

Reinhold Scheiba
Abteilungsleiter

©
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Kegeln 2019

Punktspielbetrieb

Für die 1. Mannschaft der SG Grasdorf/Langenhagen lief es in diesem Jahr in der 
Verbandsklasse besser. Sie lag zum Ende der Saison zwar auf dem undankbaren 
4. Platz, da jedoch ein anderes Team auf den Aufstieg verzichtete, hieß er für 
die Saison 19/20: Aufstieg in die Verbandsliga! Derzeit liegt das Team auf dem  
6. Platz.

Die 2. Mannschaft belegte, dank sporadischer Unterstützung aus der 1. Mann-
schaft, in der vergangenen Saison einen guten 5. Platz in der Bezirksliga. Aktuell 
liegt das Team leider nur auf Rang 8. Wir sind aber zuversichtlich, dass sie auch 
in der laufenden Saison den Klassenerhalt schaffen, auch ohne Unterstützung der 
ersten Mannschaft. 

Freizeit

Unser obligatorisches Ostereierkegeln fand auch in 2019 wieder statt - erfreu-
licherweise mit vielen Teilnehmern des VfL Grasdorf. Nach dem gemeinsamen 
Essen wurden wieder Spiele gespielt, viel gelacht und zu guter letzt die gewon-
nenen Eier verteilt.

Im Juni hat uns der VfL Grasdorf zum Bosseln in die Leinemasch eingeladen.  

Die Grasdorfer hatten ihre Weihnachtsfeier wieder in ihrem Klubheim, dieses Mal 
wurde aber schon mit Kaffee und Kuchen begonnen, da am nächsten Tag die 1. 
Mannschaft in Delmenhorst zum Punktspiel antreten musste. Am Abend gab es 
griechisches Essen, wir haben gemeinsam gespeist und uns anschließend Fotos 
von der letzten Weihnachtsfeier sowie unserem Ostereierkegeln angesehen. 

Am letzten Mittwoch vor Weihnachten hatten wir dann mit den Grasdorfern unse-
re Weihnachtsfeier. Wir haben zusammen auf der Kegelbahn gegessen und uns 
unterhalten. Der Kniffelabend fiel damit aus, aber es war trotzdem sehr unterhalt-
sam. Es hat allen viel Spaß gemacht. 

Annegret Laszus
Abteilungsleiterin 
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Leichtathletik 2019

Der Höhepunkt unserer Kinder- und Jugendarbeit war in diesem Jahr wieder die 
interne Vereinsmeisterschaft im leichtathletischen Dreikampf für unsere Athleten 
bis 13 Jahre. Mit Magdalene, Lisa und Iris bei den Mädchen und Niclas Anton und 
Yannick bei den Jungen kürten wir unsere besten Athleten in den Altersklassen 
bis U14. 
Im Erwachsen- bzw. Seniorensport war der Höhepunkt sicherlich der souverän 
aufgestellte neue Deutsche Rekord im Mehrkampf von Karlheinz Teufert, den er 
in seiner Altersklasse M90 gebrochen hat. Sein Ehrgeiz aber ist ungebrochen und 
er möchte auch 2020 wieder hoch hinaus.
Ein weiteres Ereignis war natürlich wieder unser Eichenparklauf, der wie immer 
im September stattfand und reibungslos und sehr harmonisch verlief. Weit über 
200 Teilnehmer erreichten auch 2019 das Ziel. Im nächsten Jahr soll er am 12.09. 
zum 11. Mal stattfinden.
Außerhalb der eigenen Veranstaltungen war der SC Langenhagen bei einigen 
Wettkämpfen in der Umgebung unterwegs. Bei Volksläufen, klassischen Leicht-
athletikdisziplinen und Mannschaftswettkämpfen der Kinderleichtathletik probier-
ten unsere Athletinnen und Athleten sich aus und hatten dabei viel Freude. 
Auch beim U16 und U14 Hallenvergleichswettkampf der Kreise im Sportleistungs-
zentrum Hannover waren wir wieder eingeladen - zwei unserer jugendlichen Ath-
leten (Keanu und Xenia) waren nominiert und starteten in der Staffel.

Aber auch abseits der typischen Sportveranstaltungen sind wir unterwegs. So 
unternimmt z.B. die gesundheitssportlich orientierte Ü25-Gruppe Ausflüge und 
Reisen, in denen Bewegung und Geselligkeit im Vordergrund stehen.
Wir hoffen, dass uns, den Athleten, Trainern, Übungsleitern, Assistenten und Hel-
fern, das nächste Jahr wieder viel Spaß auf den Sportplätzen, in den Sporthallen, 
auf Reisen und Ausflügen bringen wird.
Auf dass wir niemals die Liebe an der Bewegung verlieren! 
In diesem Sinne wünsche ich allen  aktiven und passiven Athleten, Ehrenamtli-
chen, Trainern und Übungsleitern ein zufriedenes und freudiges  JAHR 2020 und 
bedanke mich für die wunderbare Zusammenarbeit in allen Bereichen. 
11. Eichenparklauf am 12.09.2020

Maren Zöller-Jähner	
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2019 | 25 Jahre Petanque

Am 6.6.1994 wurde die Abteilung von Horst Veer mit 7 Mitgliedern ins Leben ge-
rufen. Aktuell sind 27 Mitglieder auf der Liste. 2004 wurde ein neues Boulodrom 
mit 6 Spielbahnen und Flutlichtanlage eingeweiht.

Seit mehreren Jahren nehmen wir mit einer Mannschaft am Spielbetrieb des 
Norddeutschen Petanque Verbandes NPV teil. In diesem Jahr konnten wir in der 
Bezirksliga 7 den ersten Platz erringen. Wir sind damit in die Bezirksoberliga auf-
gestiegen.

Das alljährliche Freundschaftsspiel mit BIGL Laatzen wurde in Laatzen ausgetra-
gen.  Am 29.3.2020 besuchen uns die Spieler aus Laatzen zum Austragen von 
Spielen im NPV Modus. Hoffentlich mit jeweils 2 Mannschaften.

Wie jedes Jahr wurden drei Pokalspiele durchgeführt. 

30.8. 	 Vereinsmeisterschaft  	 Sieger: Hans Joachim Bock
11.8.	  Sommerpokal		  Sieger: Wolfgang Junek
27.11	  Spekulatius-Cup		  Sieger: Gisela Jakobiedeß-Kiehne mit 
						      Werner Elisat

Am 7. Juli wurde zum zweiten  mal der Innotech-Wanderpokal ausgespielt. Bei 
gutem Wetter und guter Laune stand nach 4 Runden Supermelee Peter Trott als 
Gewinner fest. In 2020 ist der 6. Juli als Austragungstermin geplant.

Wer Interesse hat das Boulespiel  Petanque einmal auszuprobieren ist jederzeit 
gerngesehener Gast während unseren Trainingszeiten (Kugeln können ausgelie-
hen werden).

Hans Joachim Bock
für die Petanque-Abteilung
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Sportabzeichen 2019

Ein Einzeltraining fand nach Absprache mit Dieter Schnuer auf der Sportanlage 
statt. Am 08. Mai begann die erste Abnahme und am 06. Oktober  2019 endete 
die Sportabzeichensaison. Die Abnahmen fanden fast alle auf dem Sportgelände 
des Gymn. u. der IGS statt. Am 23. Oktober 2019 wurden die Sportabzeichen im 
SCL Clubheim verliehen. 

2019 war die SCL  Jugend mit 96 Teilnehmer dabei; die Leichtathletikabt. mit 17 
Teiln., auch 79 Mädchen und Jungen der Turnabt. (3 Kunstturnerinnen und 70 
Mädchen der Turngruppe Donnerstag, (in der Friedrich Ebert Turnhalle),  haben 
sich den Bedingungen des Sportabzeichens gestellt und erfolgreich beendet. Die 
Laufzettel der Kunstturnerinnen stehen noch aus, diese werden mit etwa 30 Teiln. 
dabei sein. 43 Erwachsene und 96 Jugendliche, insgesamt 139 Bewerber, haben 
2019 das Sportabzeichen erworben. (Es könnten 170 Teilnehmer werden.) 5 Fa-
milien haben eine Familienurkunde mit drei bis fünf Teilnehmer erhalten. An alle 
Trainer (innen) Übungsleiter (innen), wenn auch ihr Interesse habt, meldet euch 
bei mir. Ein Sportabzeichentreff für Jugendliche (sechs – 17 jährige) ist im Jahr 
2020 auf der SCL Anlage Geplant.

Das Sportabzeichenteam würde sich freuen, Sie oder Sie aber auch Sie bei den 
Sportabzeichenabnahmen begrüßen könnten. Im Jahr 2019 waren folgende Prü-
ferinnen und Prüfer im Einsatz:  Claudia Janke, Siegfried Hoffmann, Steffen Jan-
ke, Maren Zöller-Jähner und Dieter Schnuer.

Das Sportabzeichenteam fordert alle Abteilungen des SCL auf, sich mit ihren 
Gruppen und Mannschaften am Sportabzeichenwettbewerb zu beteiligen. “komm 
mit, mach mit, bleib fit“. Für das Jahr 2020 wünsche ich der  Sportabzeichenaktion 
einen großen Teilnehmerkreis mit viel Erfolg und das alle Sportabzeichenprüferin-
nen und Prüfer sowie alle Bewerberinnen und Bewerber “gesund und fit“ im April / 
Mai 2020 wieder dabei sind und das alle Bewerber (innen) ihre vier Bedingungen 
mit Erfolg beenden und ihr Olympia- Stadion mit dem Gedanken verlassen, das 
habe ich wieder geschafft und im nächsten Jahr bin ich wieder dabei.

Dieter Schnuer
Sportabzeichenobmann für den SCL
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Tanzen 2019

Das Jahr 2019 war ein besonderes Jahr, da im November vor 20 Jahren die Line-
dance Gruppe gegründet wurde. 
Die neue Trainerin, Sabine Schatz, hat sich weiterhin gut in der Donnerstagsgrup-
pe integriert und wird von allen sehr geschätzt. Sie ist immer mit Freude und Elan 
dabei, so dass alle außerordentlich zufrieden sind.
Die Montagsgruppe wird weiterhin von Gisela und Elfi geführt und findet in dieser 
Zusammenstellung guten Anklang.
Ein Versuch auf dem Stadtfest wieder einen Auftritt zu machen scheiterte, da die 
Plätze schon verteilt waren.
Für die aktiven Mitglieder wurde eine Faschingsparty sowie eine Weihnachtsfeier 
veranstaltet.

Besondere Ereignisse:
Am 1. September 	 hat eine Gruppe Linedancer aus unseren Reihen an dem 	
		  Schützenausmarsch teilgenommen. 
Vom 19.09. 	 fand ein Schnupperkurs statt, der wieder sehr gut an 
Bis 05.12.		 genommen wurde. Es hatten sich 26 Teilnehmer ange-	
		  meldet. Bereits jetzt bekamen wir eine Rückmeldung von 5 	
		  Teilnehmern, die sich als Mitglieder an-melden wollen.
Am 12. Oktober 	 haben wir eine Einladung der Gruppe „Happy Feet“ des 	
		  TuS Oldau-Ovelgönne zum 10-jährigen Bestehen 		
		  erhalten. Hier wurde der amerikanische Country Star 	
		  Scooter Lee angekündigt. Gerne hat eine kleine Gruppe 	
		  diese Gelegenheit wahrgenommen und hatten an diesem 	
		  Abend sehr viel Spaß.
01.November	 an diesem Tag feierten wir das 20-jährige Bestehen der  
		  Linedance Gruppe. Aus diesem Anlass wurden auch die 	
		  ehemaligen Mitglieder eingeladen. Insgesamt hatten wir 78 	
		  Anmeldungen, von denen dann 69 Mitglieder erschienen 	
		  sind. Es wurde an diesem Abend sehr viel getanzt und auch 	
		  die Ehemaligen hatten durch viele Gespräche mit ihren 	
		  Tanzkameraden einen schönnen Abend. Zur Erinnerung  
		  bekam jeder Teilnehmer eine bedruckte Tasse überreicht.

Für 2020 ist geplant am Wochenende der Vereine teilzunehmen. Eine Faschings-
feier sowie eine Weihnachtsfeier sind auch für das kommende Jahr vorgesehen,

Eine Einladung von unserer befreundeten Gruppe aus Eldagsen liegt auch wieder 
für Mai 2020 vor, für die sich auch schon etliche Mitglieder angemeldet haben.

Die Abteilungsleitung
Elvira Zerth und Gisela Riemer
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Tischtennis 2019

Innerhalb der letzten zwölf Monate haben wir einen Boom in der Jugendabteilung 
erlebt. Die Halle ist wieder voll mit hungrigen Talenten von 6 - 15 Jahren. Die gute 
Jugendarbeit der letzten Monate und Jahre trägt mittlerweile Früchte: 
Die Herbstmeisterschaft und der Einzug in das Pokal-Viertelfinale. Angriff auf das 
Double 2020! freut sich Alexander Maak.

In der Rückserie der Kreisliga konnte die Vizemeisterschaft und somit das Re-
legationsspiel zur 2 Bezirksklasse erreicht werden. Das Relegationsspiel zur 2 
Bezirksklasse gegen Altwarmbüchen wurde gewonnen und somit war der Aufstieg 
der 1. Mannschaft perfekt. Anfangs gingen allerdings viele Spiele knapp verlo-
ren. Auch krankheitsbedingte Ausfälle warfen die Mannschaft ein wenig zurück. 
Aber mit zwei guten Leistungen konnte noch die Chance auf den Klassenerhalt 
gewahrt werden. Für die Rückrunde wird mit einer verstärkten Mannschaft noch 
einmal angegriffen, um das Ziel Klassenerhalt zu erreichen, meint der Mann-
schaftsführer Jan Klaus.

Trotz des Aufstiegs in die Kreisliga haben wir, die 2. Mannschaft, zu Beginn der 
Saison wieder große Ziele gehabt. Nun haben wir in der Hinrunde den 4. Platz 
erreicht und sind stolz darüber. Wir werden weiterkämpfen und hoffen, wenn nicht 
diese Saison, aber bald den Aufstieg in die 2. Bezirksklasse zu realisieren, hofft 
Burak Kardioglu.
 
Peter Tiffert zur Dritten:
Mit dem 6. Platz in der Tabelle zur Halbzeit kann die III. Herren des SCL aufgrund 
der vielen Verletzten in der zurückliegenden Halbserie durchaus zufrieden sein. 
Da in dieser Saison kein Verein absteigen kann, geht es im Jahr 2020 darum mit 
leicht veränderter Mannschaftsaufstellung für die eine oder andere Überraschung 
zu sorgen.

Mit der IV. Mannschaft holten wir überraschend stark am Anfang der Saison einige 
Punkte. Mit diesen Punkten konnten wir mit knappen Abstand auf ein schwaches 
Mittelfeld den vorletzten Platz erreichen. Wir hoffen auf spannende Spiele in der 
Rückrunde mit der Aussicht - bei etwas Spielglück - das Mittelfeld zu erreichen, 
meint Jochen Schmitz.

Die fünfte Mannschaft hat sich zum Saisonstart wieder neuformiert. Auf Grund 
ihrer starken Leistungen in der letzten Saison wurden 2 junge Spieler an höhere 
Mannschaften abgegeben, um sich dort weiter zu entwickeln. Damit musste sich 
die Mannschaft erst einmal neu finden und startete nicht ganz so gut in die neue 
Saison. Die Hinrunde wurde mit 9:7 auf dem sicheren 5.ten Platz beendet. Zur 
Rückrunde wird es wieder eine Umstellung geben, damit ändert sich auch die Rei-
henfolge innerhalb der Mannschaft. Für einen Aufstiegsplatz wird es diese Saison 
nicht reichen, aber der gesicherte Platz im Mittelfeld sollte problemlos gehalten 
werden können. Im Pokal ist die Mannschaft auch noch vertreten, berichtet Klaus 
Koerth.

©
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Tischtennis 2019

Unser Angebot: „Sport für die „ältere Generation“ wird immer noch sehr gut an-
genommen, denn Tischtennis kann bis ins hohe Alter ausgeübt werden. Der TT-
Schläger ist leicht zu handhaben und erzeugt schnell Spielfreude. Ca. 14 Spieler 
haben sich inzwischen von der Faszination dieser schönen Sportart, vor allem 
bei den Doppelspielen, anstecken lassen. Von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr heißt es 
unter der Leitung von Conny Mössinger in der neuen SCL-Sporthalle: 
„Spiel mit und tausch Dich aus mit Gleichgesinnten“. 

Gerd Scheibe
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Triathlon 2019

In der Triathlon-Saison 2019 nahmen die Triathleten des SC Langenhagen mit 
der bewährten Startgemeinschaft, unseren Partnern vom Verein ‚Freie Schwim-
mer Hannover e. V.‘ (FSH) an der Verbandsliga 2018 des Triathlon-Verband-
Niedersachsen teil. 

Das „TriTeam SCL-FSH“ hat 5 Triathlon-Sprint-Wettkämpfe der Verbandsli-
ga als Mannschafts-Wettkämpfe erfolgreich bestritten: Wasserstadt-Triathlon, 
Altwarmbüchen-Triathlon, Braunschweig-Triathlon, Bokeloh-Triathlon und der 
Biberman-Triathlon in Bleckede bei Lüneburg.

Sämtliche Rennen sind sehr gut durch den SCL besetzt worden. Die Mannschaft 
hat sich in der stark besetzten Verbandsliga 2019 unter 28 Mannschaften be-
hauptet und konnte auf einem guten Platz 12 abschließen (13. Platz von 2017; 
10. Platz in 2018) Als Mixed-Team sind wir damit weiter auf dem 
2. Rang. Herausragend waren die Team Ergebnisse beim Wasserstadt-Triathlon 
(6. Rang) und in Bokeloh (4. Rang). 

Besonders gute Teamleistungen erreichten Francisco Cabanillas Garcia (SCL), 
Thomas Cieciel (SCL), Sascha von der Hellen (SCL), Dr. Paul Janicki (SCL) und 
Patrick Schmidt (SCL). 

©
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Triathlon 2019

Neben den Team-Veranstaltungen der Verbandsliga, gab es auch wieder eine 
Menge individueller Wettkämpfe und Erfolge:

Beim Wasserstadt-Triathlon sind die SCL-Triathleten neben der Sprint Di-
stanz auch auf der  Mitteldistanz (Swim 2km - Bike 90km - Run 21km) da-
bei. Es finishen 2 Athleten des SCL: Francisco Cabanillas Garcia (5:48:44 
h) und Altmeister Raimund Schultz wird 2. seiner Altersklasse (5:38:47 h).

Beim Peiner-Triathlon sind die SCL-Athleten auf der olympischen bzw. 
Kurzdistanz (Dirk Bockisch in 2:32:46 h) erfolgreich unterwegs.

Bei der IRONMAN-Europameisterschaft in Frankfurt ist Raimund Schultz 
mit seinen 66 Jahren dabei. Er finisht in einer Zeit von 13:06:13h. Damit 
wird er Vizeeuropameister seiner Altersklasse und wurde leider auf der 
letzten Laufrunde überholt. 

Dr. Paul Janicki startet in Bremen auf der olympischen Distanz (Swim 1,5 
km - Bike 40 km - Run 10 km) und finisht in 2:30:23 h. Er erreicht den 
35. Gesamtrang. Roswitha Ebel finisht in 3:13:16 h und wird zweite ihrer 
Altersklasse.

Beim ICAN.Nordhausen sind 3 Athleten vertreten: Sascha van der Hellen 
startet auf der anspruchsvollen Mitteldistanz (Swim 2km - Bike 90km - Run 
21km) beim Half-ICAN in Nordhausen. Er erreicht das Ziel in 4:55:38h. 
Dirk Bockisch nimmt sich die kürzere ICAN64 Strecke vor und finisht in 
2:50:17h. Peter Hippler folgt in 3:52:06 h. 

Dirk Bockisch
-Pressewart- SCL-Triathlon Abteilung
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Turnen 2019

Im Rückblick auf das Jahr 2019 können wir viele Höhepunkte entdecken, doch 
auch Durststrecken hatten wir zu überstehen.

Positiv ist zu bemerken, dass unsere Mitgliederzahl stabil geblieben ist. Dieses 
lässt sich nur so deuten, dass man rundherum mit dem Verein und unserer 
Abteilung zufrieden war.

Mein besonderer Dank gilt allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern, die nicht 
nur Woche für Woche eine hochwertige Arbeit geleistet haben, auch konnten 
meistens , wenn Ausfälle drohten, dieses kompensiert werden. Immer wieder 
sich und andere zu motivieren ist keine leichte Aufgabe. Der Lohn für diese 
Tätigkeit ist die Zufriedenheit der Teilnehmerinnen in unseren Gruppen.

Mit dem Problem des Übungsleitermangels mussten wir auch in diesem Jahr 
kämpfen, obwohl wir einige neue Kräfte ausbilden konnten.

Der Stamm an Übungsleiterinnen ist zu klein, um kurzfristig Vertretungen zu 
finden, zum einen liegt dieses an der privaten Belastung, zum anderen kann 
man auch die Übungsleiterentschädigung anführen.

Eine Behebung dieser Problematik ist nicht in Sicht, denn unser Verein ist nicht 
in der Lage, für den doch relativ geringen Jahresbeitrag eine ähnliche Entschä-
digung zu zahlen, wie dieses private Anbieter tun.

Von der Ehrenamtlichkeit zur Hauptamtlichkeit wurde auch schon oft diskutiert.

Eine Lösung scheint das nicht zu sein, denn die Vereinsbeiträge müssten 
immens erhöht werden.

Somit kann unser Ziel nur sein, möglichst viele Menschen für eine ehrenamtli-
che Tätigkeit im Verein zu begeistern.

Jungenturnen: 

Claudia Reichert hat ihre Ankündigung wahrgemacht, das Jungenturnen nimmt 
in Langenhagen wieder an Bedeutung zu. Sie hat mit großer Begeisterung 
und Konsequenz mittlerweile eine Gruppe von 20 Jungen, die mit Spaß und 
Freunde die Halle der Friedrich-Ebert-Schule jeden Montag füllen. Einige Helfer 
unterstützen mit ebenfalls großem Elan dieses Projekt.

Mädchenturnen: 

Das Mädchenturnen hat ein große Tradition in Langenhagen, die Gruppen 
müssen manchmal über Aufnahmestopps nachdenken.

©
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Turnen 2019

Ohne die große Anzahl an Übungsleiterinnenassistenten wäre die Bewältigung 
nicht möglich. 

In diesem Heft können sie weitere Einzelheiten in dem Bericht der „Flying 
Sparkles“ lesen. 

Gerätturnen / Leistungssport / DTB – Talentschule

Die DTB – Talentschule gehörte auch 2019 in fast allen Altersstufen zu den 
besten in Niedersachsen. Bundesweit rangierten sie auf Platz 9.

         

Folgende Platzierungen wurden erreicht: 

Einzel:

Lea Winter	 AK 14	 Landesmeisterin am Boden

			   3. Platz im Vierkampf

			   9. Platz Deutsche Jugendmeisterschaft

			   Regionalligaturnerin für die KTG Hann.		
			   Landeskader

Merle Winter	 AK 9	 Landesmeisterin im Vierkampf

			   Landesmeisterin am Sprung und Boden

			   Landeskader

Liya Singin	 AK 9	 Landesvizemeisterin im Vierkampf

			   Landesmeisterin am Barren und Schwebebalken

			   Landeskader

Sara Hotoglu	 AK 8	 Bezirks- und  Landesmeisterin am Boden

			   3. Platz im Vierkampf

			   Landesmeisterin mit der Mannschaft des  
			   Turnbezirks Hannover

©
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			   Landeskader

Jasmin Fischer	 AK 11	 Bezirksmeisterin in der LK 2

			   1.Sprung Landesmeisterin am Schwebebalken

Mannschaft:

Marwa Rustamzada	 AK 16	 Bundespokalsieger mit der Mannschaft des NTB

			   1. Platz am Sprung

			   1. Platz Bezirksmeisterschaften LK 1

TTS SC		  AK 9	 Bezirks- und Landesmeister

Langenhagen		  Merle Winter, Liya Singin, Emily 

			   Schymosch, Yasmin Charfi

TTS SC		  AK 10	 Bezirksmeister und Landesvizemeister

Langenhagen		  Nika Gerr, Louise Frank, Anfiss,Matockin, 

			   Carolina Wojewski

Foto: Lea W
inter
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Die wichtigsten Neuigkeiten des Jahres im Überblick:

Auch im abgelaufenen Jahr hat gibt es von der Volleyballabteilung einiges zu berichten 
und vor allem viele Veränderungen auf der Trainerbank.

Die 1. Damen haben sich in vieler Hinsicht neu aufgestellt. Nach Ende der Saison ver-
ließ der langjährige Trainer Ole Widderich aus beruflichen Gründen das Team, ihn zog 
es für einige Jahre mit seiner Frau und Spielerin Carina nach Florida. Sven Thiemann, 
ebenfalls langjähriger Co-Trainer, übernahm den Chefposten und Philipp Huke kam 
aus Göttingen zurück für das Co-Traineramt. Ebenso hat sich der Kader verjüngt, da 
fünf erfahrene Spielerinnen gingen und junge, talentierte Spielerinnen nachrückten. 
Damit hatte die 1. Damen einen der jüngsten Altersschnitte der Regionalliga (viele 
noch U 20) und das Saisonziel konnte nur Klassenerhalt heißen. Einige Spieltage vor 
Saisonschluss gelang das auch sicher. Für die nächste Zeit möchte das Trainerteam 
die Spielerinnen für höhere Aufgaben ausbilden und langfristig den (Wieder-)Aufstieg 
in die 3. Liga anvisieren.

Auch in der 2. Damen gab es einen Trainerwechsel. Da sich nach Weggang des alten 
Trainers kurzfristig niemand neues fand, war SCL-Urgestein Ulli Wehry als Spieler-
trainerin gefordert. Glücklicherweise war der Kader mit 16 Spielerinnen sehr gut auf-
gestellt, so dass man nach einem etwas holprigen Start dann recht schnell sicher in 
der Liga spielte. Am Ende konnte das Team mit zwei 3:0-Siegen einen schönen Sai-
sonausklang feiern. Hier war schon Sina König aus der 1. Damen an der Seitenlinie, 
die nun auch in der neuen Saison dankenswerterweise das Traineramt übernommen 
hat.

Die 3. Damen war in die Landesliga aufgestiegen und wollte mit dem Trainerteam 
Nadine Matzat und Melanie Schneider das Ziel Klassenerhalt angehen. Jedoch erwies 
sich das gegen viele erfahrene Gegnerinnen als schwierig. Nach vielen knappen, oft 
unglücklichen Niederlagen stand am Ende nur ein Sieg zu Buche, was den Wieder-
abstieg bedeutete. So konnte das Team zumindest viel Spielerfahrung sammeln und 
freut sich auch diese Saison über nicht ganz so weite Anfahrten in Niedersachsen. 
Nachdem das Trainerteam auch hier aus beruflichen und privaten Gründen die 3. Da-
men verlassen musste, hat zur neuen Saison das Amt Christian Wicke aus unserer 1. 
Herren übernommen.

Auch die 4. Damen war aufgestiegen, und zwar in die Bezirksklasse. Demnach musste 
das Saisonziel ebenfalls Klassenerhalt heißen, was am Ende mit dem 7. Platz auch 
knapp erreicht wurde. Im Kader gab es kleinere Veränderungen, unter anderem ist 
dieses Team ja auch oft erste Anlaufstelle für Jugendspielerinnen, die erste Spieler-
fahrung im Erwachsenenbereich sammeln. Die Trainerin Sophia Ruppelt wird diese 
Saison durch Begüm Cecen aus der 3. Damen verstärkt.

Der weibliche Jugendbereich erfreut sich schon seit einigen Jahren regen Zu-
laufs. Das war auch in der letzten Saison nicht anders, und man spielt aktuell 
Wettkampf sowohl in der U 18 als auch U 20. Nachdem Sina König als Traine-
rin zu den 2. Damen gewechselt hat, hat Philipp Huke nun die Betreuung der 
Mädels übernommen.

Volleyball 2019
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Unsere 1. Herren spielt seit vielen Jahren in der Verbandsliga und trotzt bisher noch 
jedes Jahr zwar nicht den Alterserscheinungen, aber doch einem daraus folgenden 
Abstieg. So musste auch hier wie immer das Saisonziel Klassenerhalt sein. Mit zumin-
dest zwei jüngeren neuen Spielern im Kader gelang das auch, obwohl man bis zum 
Schluss zittern musste. Auf der anderen Seite steht bei dem Team aber auch der sozi-
ale Zusammenhalt ganz oben, spielen doch schon einige mehr als 25 Jahre (!) hier mit.

Unsere Hobby-Mixed-Mannschaft musste auch Personalprobleme verkraften, zumeist 
verletzungs- und krankheitsbedingt. Immerhin gab es mit den beiden Neuzugängen 
Hafiz und SCL-Urgestein „Kalle“ Widowsky etwas Verstärkung im Team. Nachdem 
man in der Saison oft unter den eigenen Möglichkeiten gespielt hatte, geriet der Klas-
senerhalt ernstlich in Gefahr. Die Folge war das Erreichen des Relegationsplatzes, wo 
man durch ein 2:2 (hier gibt es tatsächlich auch ein Unentschieden!) und ein 3:0 dann 
doch in der Liga blieb. In diesem Team funktioniert auch vieles durch Zusammenhalt. 
So geht der Dank an Trainer und Coach Christian Wicke, Sven Philippi für die Orga, 
„Gustlik“ Nowak für die tolle Beachsaison am Flughafen und „Pauli“ für die kulinarische 
Unterstützung. Und nicht zuletzt freut man sich auf den alljährlichen Wandertag im 
Deister mit Ziel Mooshütte!

Abschließend sei allen alten und neuen Trainern ganz herzlich für ihr Engagement 
für den SCL und den Volleyball gedankt. Wir wünschen allen eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison!

Die Abteilungsleitung

Volleyball 2019
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SC Langenhagen Abteilung Basketball

Schulsport in Langenhagen und Umgebung:

In den Saison 2019/2020 konnten wir eine weitere Grundschule für unser Pro-
jekt gewinnen. Aktuell betreuen unsere qualifizierten Jugendtrainer 3x Schul-
AGs, die einmal pro Woche im Rahmen der Nachmittagsbetreuung angeboten 
werden. 

Die Dauer der einzelnen Einheiten belaufen sich auf 60 – 90 min. Die Gruppen 
bestehen aus ca. 15 Mädchen und Jungen, denen auf spielerische Art die Sport-
art Basketball näher gebracht werden soll. 

Dabei steht die Freude an Bewegung und die Vermittlung von sozialen Werten, 
wie Respekt, Fairplay, Toleranz und Disziplin, im Mittelpunkt.

Natürlich wollen wir durch unser Angebot auch neue Mitglieder gewinnen und 
allgemein die Bekanntheit des SCLs steigern. 

In den kommenden Jahren wollen wir unser Engagement noch an weitere 
Grundschulen und weiterführende Schulen ausbauen. Als wichtiger Teil des 
Projekts nehmen wir an dem Rookie-Trainer-Programm des NBVs teil. 

Hier werden potenzielle Trainer ausgebildet, die unsere Trainer an den Schulen 
unterstützen und entlasten sollen. Eine solche Ausbildung könnte auch im Rah-
nen einer Schul-AG einer weiterführenden Schule angeboten werden.

Unser Ziel ist es mittelfristig eine eigene Grundschulliga ins Leben zu rufen, die 
den Schülern einen freundschaftlichen Spielbetrieb bieten kann. 

Nachwuchsarbeit:

Erstmals seit längerer Zeit bietet die Abteilung Basketball wieder einen Spielbe-
trieb im Nachwuchs an. 

Aktuell spielen wir mit fünf Mannschaften in den Ligen des NBV und BBH. 

Unsere Teams sind so strukturiert, dass wir in jedem Alter von 7-18 Jahren eine 
durchgehende Betreuung in unserem Verein bieten können. 

Hierfür stehen seit dieser Saison zwei Jugendtrainer und ein FSJ´ler zur Ver-
fügung. 

Neben dem etablierten Christian Meinerzhagen, der die U10, U18-1 und U18-
2 trainiert, konnte vor der Saison mit Michael Huber ein weiterer qualifizierter 
Trainer für das Projekt gewonnen werden. Er betreut die U12, U14 und die 2. 
Mannschaft des Herrenbereichs.

Einzig im U16-Bereich konnten wir in der ersten Saison noch keine Mannschaft 
ins Rennen schicken. Die betroffenen Spieler trainieren in den Mannschaften 
der U18 mit. 

Für die kommende Saison planen wir endgültig jeden Altersbereich abdecken 
zu können.

Aktuell konnten wir die Mitgliederzahlen so enorm steigern, dass wir in einzelnen 
Trainingsgruppen mit mehr als 20 Kinder pro Einheit trainieren können. 

Basketball 2019

©
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Daher zeigt sich für die Zukunft ein großes Potential unser Angebot noch zu 
erweitern. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen, neben den bereits angespro-
chenen sozialen Werten, die individuelle Förderung der Spieler und die best-
mögliche Unterstützung von Talenten. 

Langfristig möchten wir einen breit aufgestellten Unterbau für die hochgesteck-
ten Ziele unserer Herrenmannschaft selbst bieten können.

Teams:

U10 mix: 

Unsere jüngste Altersklasse ist die U10 auf Bezirksebene. In dieser Gruppe be-
treuen wir Kinder ab einem Altern von 7 Jahren. Derzeit haben wir neben den 
aktiven 6 Kindern zwei weitere im Probetraining und das im Sommer gegründete 
Team wächst weiter. Einen ersten Sieg konnte das Team von Christian Meinerz-
hagen auch bereits verbuchen.

U12 mix:								      
Erstmals seit Jahren startet in dieser Saison auch wieder eine U12 Mannschaft 
im Spielbetrieb des Bezirks. Die Altersklasse freut sich über enormen Zuwachs, 
sodass wir unsere aktiven Spieler im Laufe der Saison bereits verdoppeln konn-
ten. Weitere Spieler befinden sich aktuell im Probetraining. Auch sportlich konn-
ten die Anfänger bereits überzeugen. Am vergangenen Wochenende fuhren sie 
ihren ersten Sieg ein.

U14 mix:								      
Auf den ersten Sieg musste auch die ebenfalls neu gegründete U14 nicht lan-
ge warten. In der Bezirksklasse belohnte sich das größtenteils aus Anfängern 
bestehende Team am Wochenende mit dem ersten Saisonsieg. Im Mittelpunkt 
steht die individuelle Ausbildung der Spieler, um sie mit möglichst guten Grund-
lagen für höhere Aufgaben im Verein zu qualifizieren.

U16M:								      
Für die Jugendlichen in der Altersklasse U16 gibt es derzeit keine Mannschaft 
im Spielbetrieb, da es noch nicht genug Jugendliche gibt. Aus diesem Grund 
trainieren diese bei der U18-2 mit. Ziel ist es weitere Jugendliche für die U16 zu 
gewinnen, um im nächsten Jahr am Spielbetrieb teilzunehmen.

1. U18M:

Die 1. U18 spielt in dieser Saison auf Landesebene. Im Fokus liegt die Ausbil-
dung von jungen Nachwuchsspielern, die in Zukunft in einer unser Herrenmann-
schaften aktiv werden sollen. Der Großteil des 11er Kaders kann noch mehrere 
Jahre in diesem Altersbereich spielen.

Basketball 2019
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Basketball 2019

2. U18M:

Neben der Leistungsorientierten Landesliga-Mannschaft, haben wir auch eine 
Anfängergruppe in diesem Altersbereich ins Leben gerufen, die im Bezirk spielt. 

Im diesem Team betreuen wir Quereinsteiger, die die Chance haben in die U18 
Landesliga aufzusteigen und Freizeitspieler mit Spaß am Basketball.

Damen:

Die Damenmannschaft spielt konstant und mittlerweile die 5. Saison in der Be-
zirksoberliga Damen. Auch diese Saison 2019/2020 wollen die Damen wieder 
unter den Top 3 Mannschaften mitspielen und vielleicht klappt ja der 1. Platz.

Die 13 Spielerinnen unter Trainer Sebastian Olszanowki freuen sich immer über 
neue Spielerinnen und Gäste bei den Heimspielen.

3. Herren:

Die Freizeitgruppe trainiert momentan einmal pro Woche. Die Vorbereitungen 
laufen und die neu geformte Gruppe möchte in der kommenden Saison im Spiel-
betrieb angreifen.

2. Herren:

Mit der zweiten Mannschaft konnten wir einigen Regionalliga-Spielern der letz-
ten Jahre eine neue Heimat bieten. Die mit dem Verein eng verbundenen Spieler 
unterstützen mit ihrer Erfahrung junge Talente, die auf dem Sprung in die 1. 
Mannschaft stehen. Die neu zusammengewürfelte Mannschaft möchte in den 
oberen Tabellenregionen der Oberliga überwintern, um in der Rückrunde ganz 
oben angreifen zu können. 

1. Herren:

Das Leistungsteam der Basketballabteilung spielt aktuell in der 1. Regionalliga 
Nord. Nach zwei Siegen in Folge haben wir mit einer positiven Bilanz Anschluss 
ans obere Tabellendrittel gefunden. Neben mehreren professionellen Spielern 
ist es uns gelungen einige Hannoveraner Talente an uns zu binden und somit in 
der Region zu halten. In Verbindung mit unserem ambitionierten Nachwuchspro-
jekt hoffen wir ein Erfolgsmodell für die Zukunft zu entwickeln. Unser mittelfristi-
ges Ziel ist es, den Aufstieg in die 2. Liga zu verwirklichen.

©
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Am Donnerstag den 04.07.2019 ging es wieder los an den Lensterstrand. 112 Kin-
der und Jugendliche und die 20-köpfige Betreuercrew starteten zur dreiwöchigen 
Zeltlager-Freizeit an die Ostsee. 

Routiniert wurden die Kids eingecheckt, das Gepäck verladen und das obligate 
Gruppenfoto für die Presse absolviert. Dann fuhr der Konvoi aus 2 Reisebussen, 
2 Kleinbussen und einem LKW los. 

Auf der ersten Etappe wurde in einem der Reisebusse bereits ausgelassen ge-
feiert und zur Musik des Busfahrers mitgesungen. Da dies während er Pause die 
Runde machte legte auch der zweite Bus nach, und bei so viel Feierei war die 
Fahrt gar nicht so lang. 

Routiniert machten sich alle daran das Camp einzurichten. Man hatte den Ein-
druck dass wirklich ALLE wussten was zu tun ist. Sowohl Betreuer wie auch 
die Teilis halfen  tatkräftig mit. Die langjährigen nahmen einfach „die Neuen“ 
an die Hand und so stand das komplette Camp gegen 16;00 Uhr betriebsbe-
reit. Ein Zeichen dafür wie toll sich diese Gemeinschaft entwickelt hat. Alle fas-
sen mit an, die bekannten Regeln werden eingehalten, jeder weiß wie es ge-
meint ist wenn er/sie mal angemeckert wird und die Gruppe mischt sich sowohl 
zwischen Jungs und Mädchen wie auch zwischen Älteren und Jüngeren Kids.  
Die Aussage eines Jungen wird mir noch lange im Gedächtnis bleiben: „In Lenste 
ankommen ist irgendwie wie nach Hause kommen“ – Dem ist wohl nichts hinzu 
zu fügen.

Das Wetter war in diesem Jahr sehr durchwachsen. Natürlich hatten wir zwi-
schendurch auch mal Strandwetter, aber gerade abends und nachts war es doch 
so manches Mal recht kalt. Als selbst ich bei Temperaturen bis herunter auf 8°C 
mal Socken anhatte kam von einem langjährigem Betreuer sogar der Kommentar: 
„Dass Du in Lenste mal Socken anhast habe ich aber noch nie erlebt“….

Für das, von der Betreuercrew, geplante Programm war das Wetter aber kein allzu 
großes Problem. Ganz gleich ob die Gamehows „Schlag den Betreuer“ oder „Wer 
wird Millionär“, Disneytag, Sporttag, Bergfest oder das Geländespiel konnten alle 
Aktionen mit viel Spaß, Freude und lachenden Kinderaugen absolviert werden.

Wenn das Wetter mal nicht ganz so toll war wurde viel gebastelt, in den Zelten 
herumgelungert oder Grömitz unsicher gemacht. Natürlich durfte auch in diesem 
Jahr die zweimal wöchentlich stattfindende Disco und unsere Lagertänze nicht 
fehlen. Selbstverständlich haben wir auch wieder gegrillt, und natürlich gab es 
dabei wieder die schon legendären Lenste-Burger.

Eines der jährlichen Highlights war auch in diesem Jahr natürlich wieder der Be-
such des HansaPark. Aber auch der Besuch der Karl-May-Festspiele, den wir seit 
einigen Jahren wieder in das Programm aufgenommen hatten, hatte sich erfreu-
licherweise für die Teilis zu einem der Höhepunkte der Freizeit entwickelt – auch 
wenn die meisten Kinder die Geschichten von Karl May gar nicht mehr kennen.

Hier machte uns allerdings das Wetter einen gehörigen Strich durch die Rech-

Lenste 2019
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nung. Nachdem wir vor einigen Jahren den Besuch schon einmal bereits vor Be-
ginn der Vorstellung verlassen mussten weil wir komplett nass geregnet waren 
schafften wir es in diesem Jahr immerhin bis zur Pause. Dann musste ich lei-
der die Entscheidung fällen dass wir abbrechen und zurück fahren. Bereits vor 
der Vorstellung hatte uns ein Regenguss erwischt. Die Vorstellung wurde dann 
mit 25-minütiger Verspätung begonnen aber alle waren nass und es war kalt.  
Am Folgetag ließ ich meinem Frust mehr oder weniger freien Lauf und beschwer-
te mich bei der Kalkberg GmbH darüber dass trotz des Regens die Vorstellung 
nicht abgesagt wurde, denn dann hätten wir zumindest das Eintrittsgeld erstattet 
bekommen. 

Daraufhin erhielt ich eine Reaktion mit welcher ich ehrlich gesagt nicht ge-
rechnet hätte – uns wurde angeboten die Vorstellung ein zweites Mal kos-
tenfrei zu besuchen. So sehr wir uns darüber auch freuten so sehr stell-
te dies die beiden nächsten Probleme dar. Mitten in der Hochsaison mal 
eben drei Reisebusse bekommen und diese dann auch noch bezahlen. 
Beides gelang dank der Hilfe unseres langjährigen Partners Möller Reisen und 
der Spendenbereitschaft von Eltern und der Fa. Jung & Söhne aus Langenhagen. 

Und so kam es das erste und einzige Mal dazu dass die Truppe des SCL wenige 
Tage später zum zweiten Mal nach Bad Segeberg fuhr und dort eine tolle Auffüh-
rung mit anschließendem Feuerwerk erleben durfte. 

Die Anzahl der Besuche bei dem ortsansässigem Arzt sowie im Krankenhaus hiel-
ten sich in diesem Jahr glücklicherweise im Rahmen, unsere Betreuercrew war 
auch in diesem Jahr wieder absolute Spitzenklasse und hat alles gegeben, die 
Kids waren toll drauf und mit den üblichen Ecken und Kanten war es wieder eine 
Freizeit der absoluten Spitzenklasse. 
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Und dennoch ist nun Schluss. Es war das letzte Jahr Lenste. Dieser Entschluss 
ist lange gereift und hat nicht im Entferntesten etwas damit zu tun das Sara und 
ich keine Lust mehr haben – im Gegenteil! Jedoch ist es im Laufe der Jahre im-
mer schwieriger geworden Leute zu finden die bereit sind sich als Betreuer zur 
Verfügung zu stellen und dafür selbstständig, zuverlässig und verantwortungsvoll 
genug sind um ihnen guten Gewissens 8 Kinder an die Hand geben kann. 

Das gepaart mit der Tatsache dass die Kinder immer betreuungsintensiver wer-
den. Angefangen damit dass die Kinder Probleme kaum noch selbst lösen können, 
über Unselbstständigkeit bis hin zu Allergien und Lebensmittelunverträglichkeiten.

Auch hier scheint ein in der Gesellschaft allgemein beklagtes Generationspro-
blem zum Tragen zu kommen. Wenn sich beispielsweise ein 18-jähriger Mann 
bei uns meldet und als Betreuer mitfahren möchte der weder in der Lage ist ohne 
Handy zu kommunizieren und dessen Mutter mich anruft um nachzufragen wel-
che Dokumente der Junge braucht um mitzufahren und was sie denn so alles in 
den Koffer packen soll  – „er hat da wohl nicht so gut zugehört“ so möchte ich es 
nicht verantworten diesem Menschen Kinder anzuvertrauen. 

Natürlich kann man hier nicht alle Jugendlichen und junge Erwachsenen über ei-
nen Kamm scheren, es gibt nach wie vor ganz tolle Leute mit denen wir unendlich 
viel Spaß hatten und mit denen alles prima funktioniert hat, aber es sind eben 
deutlich weniger geworden. 

Natürlich haben wir auch darüber nachgedacht ob unser Anspruch vielleicht zu 
hoch ist aber nach vielen Gesprächen mit Leitern anderer Freizeiten wurde unser 
Eindruck mehr als bestätigt – alle kämpfen mit diesen Problemen.

Lenste 2019
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Nach 25 Jahren Lagerleitung, ein Vierteljahrhundert, die Hälfte meines Lebens, 
habe ich mich schweren Herzens entschlossen aufzuhören. Vor 41 Jahren bin 
ich das erste Mal als Kind nach Lenste gefahren. 5 Jahre bin ich selbst als Kind 
mitgefahren, 7 Jahre als Betreuer und dann 25 Jahre als Organisator und Leiter 
– Lenste ist ein Teil meines Lebens und wird es auch immer bleiben aber ab jetzt 
eben als Erinnerung. 

Ich bedanke mich bei allen die uns in all den Jahren unterstützt haben und mit de-
nen wir gut zusammen gearbeitet habe, bei allen Eltern für das Vertrauen und vor 
allem bei den Kids die mir mit Ihrem Lachen immer wieder gezeigt haben weshalb 
ich das so lange mit Freude getan habe.

Ganz besonders aber bei all den tollen Menschen die als „meine“ Betreuer das 
Ganze überhaupt erst 25 Jahre lang möglich gemacht haben. Tolle Menschen die 
teilweise bis zur völligen Erschöpfung alles gegeben haben. Ohne diese selbstlo-
sen, völlig durchgeknallten Menschen wäre gar nichts gegangen. Nach ungefähr 
13.000 gegrillten Bratwürsten und Burgern, ca. 300 Arzt-, Zahnarzt- und Kran-
kenhausbesuchen, nach 195.000 beim Küchendienst gespülten Tellern, endet 
unsere Zusammenarbeit. Aus vielen Betreuern sind Freunde geworden und ich 
hoffe dass ich mit dem ein oder anderen nochmal in kleiner Runde vor Zelt 1 
sitzen werde. 

Ein weiterer Dank geht an die befreundeten Gruppen aus Itzehoe, Buxtehude 
und Gütersloh für immer gute Nachbarschaft, gegenseitige Hilfsbereitschaft und 
Verständnis, den Grömitzer Postboten Carsten für das schleppen der unfassbar 
vielen Pakete in all den Jahren, unseren Lagerarzt Sven Oelerich für 24-stündige 
Erreichbarkeit und Hilfe, und an das beste Busunternehmen der Welt Möller Rei-
sen dafür dass sie unsere Probleme immer zu ihren gemacht haben. 

Natürlich darf in dieser Danksagung auch der KSV Neumünster, unser Gastgeber 
in Grömitz, nicht fehlen. Trotz häufiger Meinungsverschiedenheiten haben wir zu-
meist positiv zusammen gearbeitet - 

Als SCL sollten wir an dieser Stelle nicht das Negative, also die Einstellung der 
Freizeit, sehen sondern das Positive – 56 Jahre lang haben wir für alle Langen-
hagener Kinder, nicht nur SCL-Mitgliedern, eine tolle Freizeit, tolle 3 Wochen 
Sommerferien ermöglicht, haben vielen Eltern geholfen die Kinder in den sechs-
wöchigen Sommerferien betreut zu bekommen, haben unschätzbare Sozialarbeit 
geleistet. 

In 56 Jahren haben ungefähr 6.300 Kinder an unserer Freizeit teilgenommen – 
das soll uns erst einmal jemand nachmachen!

Apropos nachmachen, mitmachen, selbst mal was machen – Kleiner Tipp für 
diejenigen von denen wir leider auch negative Kritik zur Einstellung der Freizeit 
bekommen haben: Nicht immer nur reden was wir hätten tun sollen - auch selbst 
mal was machen.
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Seit Jahren musste sich der Ehrenrat Gott sei Dank nicht mit Streitigkeiten oder 
Beschwerden der Mitglieder oder Ausschlüssen beschäftigen. Lediglich bei den 
Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung sind wir gefragt.
Seit Jahren aber lädt der Ehrenrat ehemalige oder langjährig Tätige Vorstands- 
und Abteilungsmitarbeiter sowie am SCL Interessierte zu den verschiedensten 
Fahrten, Begegnungen oder Veranstaltungen ein. Der Kontakt soll nicht verloren 
gehen.

Also gab es in diesem Jahr wieder das Grünkohlessen oder eine gut gefüllte 
Schlachteplatte. Der Clubwirt gab mal wieder sein Bestes.

Anschließend hieß es wieder 18, 20, 2, 0, 4 beim Skatturnier und von den Nach-
bartischen hörte man unter großem Hallo ein „Kniffel“. Auf alle Fälle wurde hart 
gekämpft. Allerdings Schwächelten beim Skat die sonst üblichen Verdächtigen 
die teilweise ein grottenschlechtes Ergebnis ablieferten. Es siegte hier Friedel 
Donner, unser ehemaliger Schatzmeister, vor dem Sportwart Thomas Drewitz. 

Beim Kniffel dagegen war es wie fast immer. Siegerin Hedy Veer vor Karin Wulf. 
Bei der anschließenden Klönrunde kamen wieder viele Erinnerungen ans Licht 
nach dem Motto: Weißt du noch? 2020 gibt es ein Wiedersehen. 

Wilfried Wulf

Bericht des Ehrenrates
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Spätestens im Oktober geht in den Hallen die Frage um wie es denn so steht 
dieses Jahr mit dem Weihnachtsmarkt. Im Grunde genommen kennen wir ja 
fast alle in der näheren und weiteren Umgebung. Also nach etlichen Jahren mal 
wieder nach Lüneburg.
Die vorgesehenen 44 Busplätze waren im Nu weg sodass ein größerer Bus 
bestellt werden musste.
Am 7. Dezember machten sich 54 Glühweinwillige auf nach Lüneburg. Für die 
Busfahrt hatte die Reiseleitung viele kleine Leckereien in Päckchen für Jeden 
bereit. 
Das Wetter verhieß allerdings nichts Gutes. Bei der fast 2-stündigen Stadtfüh-
rung hatte Petrus aber ein Einsehen, es blieb trocken. Danach hatten alle die 
Möglichkeit, sich die wunderschöne Stadt mit ihren sehenswerten Fachwerk-
häusern genauer anzusehen, den Historischen Weihnachtsmarkt zu genießen, 
Blasmusik vom Rathausbalkon zu lauschen oder sich einfach den Leckereien 
hinzugeben.

Karin Wulf

Traditioneller Weihnachtsmarktbesuch  
in Lüneburg



42

Nachdem wir uns schon 2018 nach 10 Jahren von dieser schönen Reise ver-
abschiedet hatten wurde die nachfolgende Fahrt kein so großer Erfolg was die 
Teilnehmerzahl angeht. Für das Busunternehmen lohnte sich die Fahrt nicht. Als 
dann viele Teilnehmer uns „ gebeten“ hatten, doch noch einmal zu fahren, haben 
wir nicht lange gezögert. Man geht ja nie für immer!
Aber wer zu spät kommt, den bestraft unser Wirt Hubert! Statt 10 Tage war nur 
noch 1 Woche frei und dann auch erst im Oktober. Was für ein Glück denn es 
hat nicht einmal geregnet. So waren dann statt 40 Teilnehmer nur 30 unterwegs 
– die Zimmer waren auch schon alle weg - , die voller Spannung die Verände-
rungen im Hotelbereich erkunden wollten.
Auf dem Programm standen wieder Tagesfahrten, Wanderungen, eine Klamm-
wanderung, Gondelfahrten mit gemütlichen Hüttenbesuchen. 
Neuer indoor – pool mit Blick auf den Achensee, neue verschiedenartige Sau-
nen mit exzellenten Ruheräumen und wie immer das fantastische Essen ließen 
den Aufenthalt zu einem großen Erfolg werden. Das hat zur Folge, dass die 
Fahrt auch 2020 vom 15. – 24. Oktober wieder vom SCL angeboten wird und 
bereits fast ausgebucht ist, diesmal wieder mit 40 Personen und 10 Tagen. Wir 
freuen uns!

Karin Wulf

Achensee 2019  
- Sag niemals nie -
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Goldener Herbst am Achensee 
vom 15. - 24. Oktober 2020

10 Tage Urlaub mit dem SC Langenhagen

Auf ein Neues :)! In der Zeit vom  
15. - 24. Oktober wollen uns erholen,  
Wandern, Spazierengehen und die  
Atmosphäre des wunderschönen Hotels  
genießen. Auch in diesem Jahr steht uns  
der neue Indoor-Pool natürlich wieder  
zur Verfügung.

Nähere Informationen erhalten Sie im Internet 
unter www.scl-aktuell.de oder bei Karin Wulf 
unter der Telefonnummer 0511-742231.



Michaelis Mediengestaltung · Walsroder Str. 113 · 30853 Langenhagen 
Tel.  0511/ 37 41 983 · www.michaelis-medien.de

Als Fullservice-Werbeagentur sind wir Partner kleiner und mittel-
ständischer Unternehmen und bieten Beratung, Konzeption und  

Realisierung von klassischen Medien aus einer Hand.


